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Berufliche Herkunft

Im Kalenderjahr 2018 hatten wir insgesamt 30 Diensttu-
ende. Die meisten von ihnen kommen aus sozialen und 
kulturellen Berufen (Sozialarbeiter, Sozialpädagogen oder 
Theologen). Danach folgen die medizinischen Gesund-
heitsberufe (Rettungsassistent, Psychologen, medizini-
sche Berufe).

Konfessionelle Bindung

40 % der Diensttuenden sind evangelisch-lutherisch. Da-
mit liegt ihr Anteil über dem sächsischen Bevölkerungs-
durchschnitt. 3 % der Diensttuenden sind katholisch, 57 % 
konfessionell ungebunden.

Dienstuende
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Gebäude- und versorgungstechnische Berufe Berufe in Unternehmensführung und -organisation

Metallerzeugung und -bearbeitung, Metallbauberufe Papier- und Druckberufe, technische Mediengestaltung

Tourismus-, Hotel- und Gaststättenberufe Medizinische Gesundheitsberufe

Nichtmedizinische Gesundheitsberufe Erziehung, Soziale Berufe, Theologie

Lehrende und Ausbildende Berufe Berufe in Recht und Verwaltung

Führer/-innen von Fahrzeug- und Transportgeräten Verkehrs- und Logistikberufe (außer Fahrzeugführung)
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Einsatzindikationen

Die häufigste Einsatzindikation ist der natürliche Tod im 
häuslichen Bereich. Deutlich wird die unterschiedliche 
Verteilung der Indikationen auf den Tag- und Nachtdienst: 
während sich der Nachtdienst vorwiegend mit natürlichen 
Todesfällen beschäftigt, ist für den Tagdienst das Thema 
Suizid von fast gleichgroßer Bedeutung.

Alarmierungszeiten

Die meisten Alarmierungen geschehen im Tagdienst, wo-
bei es dort vier Häufungen gibt: 8:00–9:00 und 13:00–14:00. 
Nach 21:00 Uhr werden die Einsatzzahlen wieder geringer.

Einsatzorte

Die Einsätze verteilen sich im Landkreis unterschiedlich. 
Als Basis wird der 5-Jahres-Durchschnitt genommen, um 
ein aussagekräftiges Bild zu erhalten. Dieses wird ins Ver-
hältnis zur Einwohnerzahl der betreffenden Kommunen 
gesetzt.
Die beste Versorgung im Landkreis findet der Reihenfolge 
nach in folgenden Orten statt:

1.	 Schönfeld
2.	 Thiendorf und Tauscha
3.	 Lommatzsch
4.	 Niederau
5.	 	Meißen
6.	 	Hirschstein
7.	 Radeburg
8.	 Gröditz
9.	 	Dierra-Zehren
10.	 Lampertswalde
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Anzahl Einsätze pro 10.000 Ein-
wohner im 5-Jahres-Durchschnitt

	 bis 0,55
	 bis 1,11
	 bis 1,65
	 bis 2,20
	 bis 2,75
	 bis 3,30
	 bis 3,85
	 bis 4,40
	 bis 4,94
	 bis 5,50

Ortsliste siehe folgende Seite.

Einsatzstatistik
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Die Einsatzzahlen pro 10.000 Einwohner im 5-Jahres-
Durchschnitt (2013–2017) liegen:

•  in Mittelzentren1 bei 1,87 (2013–2017: 1,90),
•  in Mittelzentren im Verdichtungsraum2 bei 1,89 

(2013–2017: 1,82),
•  in Mittelzentren im Ergänzungsbereich3 bei 2,26 

(2013–2017: 1,96),
•  im verdichteten Raum4 bei 1,56 (2013–2017: 0,94),
•  im ländlichen Raum5 bei 1,73 (2013–2017: 1,46) und
•  im verdichteten ländlichen Raum6 bei 2,06 (2013–

2017: 1,77).
Die meisten Einsätze fi nden also in den Mittelzentren statt.

Anfahrtszeiten

Die Anfahrtszeiten betragen im Landkreis im 5-Jahres-
Durchschnitt etwa 40 Minuten. Allerdings gibt es Regionen 
im Landkreis, bei denen diese Anfahrtszeit nicht erreicht 
wird. Hierzu zählt der Raum um Gröditz, Stadtteile von Ra-
debeul und die Thiendorfer Region.

1 gemäß Sächsischer Landesentwicklungsplan 2013, Raum-
strukturplan, fortan LEP 2013

2 gemäß LEP 2013, Raumstrukturplan
3 gemäß LEP 2013, Raumstrukturplan
4 gemäß LEP 2013, Raumstrukturplan
5 gemäß LEP 2013, Raumstrukturplan
6 gemäß LEP 2013, Raumstrukturplan

Einsatzdauer

Die minimale und maximale Einsatzdauer ist in den letzten 
vier Jahren konstant geblieben. Es gibt kaum signifi kante 
Unterschiede zwischen Einsatzdauer und Einsatzindikati-
on.

           
>30 >35 >40 >45 >50 >55 >60 >65 >70 >75 >80 >85 Minuten
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Städte
1 Coswig
2 Gröditz
3 Großenhain
4 Lommatzsch
5 Meißen
6 Nossen
7 Radebeul
8 Radeburg
9 Riesa 
10 Strehla

Gemeinden
11 Diera-Zehren
12 Ebersbach
13 Glaubitz
14 Hirschstein
15 Käbschütztal
16 Klipphausen
17 Lampertswalde
18 Moritzburg
19 Niederau
20 Nünchritz
21 Priestewitz
22 Röderaue
23 Schönfeld
24 Stauchitz
25 Thiendorf und Tauscha
26 Weinböhla
27 Wülknitz
28 Zeithain 

Anfahrtszeiten im 5-Jahres-Durchschnitt
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Entwicklung der Einsatzzahlen

Indikation Tag
8 Uhr bis 20 Uhr

Nacht
20 Uhr bis 8 Uhr

Gesamt

Arbeitsunfall
nicht tödlich am 
Einsatzort 0,00 % (0,00 %) 0,00 % (0,00 %) 0 % (0,00 %)

tödlich 3,03 % (3,70 %) 7,69 % (0,00 %) 4,35 % (2,90 %)

Brand 0,00 (0,00 %) 0,00 % (0,00 %) 0 % (0,00 %)

Freizeitunfall
nicht tödlich am 
Einsatzort 0,00 % (1,85 %) 0,00 % (0,00 %) 0,00 % (1,45 %)

tödlich 6,06 % (7,41 %) 0,00 % (0,00 %) 4,35 % (5,80 %)

Kindstod 3,03 % (1,85 %) 7,69 % (0,00 %) 4,35 % (1,45 %)

natürlicher Tod / erfolglose Reanimation 39,39 % (31,48 %) 61,54 % (46,67 %) 45,65 % (34,78 %)

sonstiges 6,06 % (1,85 %) 7,69 % (6,67 %) 6,52 % (2,90 %)

Straftat 0,00 % (1,85 %) 0,00 % (0,00 %) 0,00 % (1,45 %)

Suizid / Suizidversuch 30,30 % (27,78 %) 0,00 % (6,67 %) 21,74 % (23,19 %)

Todesnachricht

nach Suizid 0,00 % (0,00 %) 7,69 % (0,00 %) 2,17 % (0,00 %)

nach sonstiger Ursa-
che 0,00 % (1,85 %) 0,00 % (20,00 %) 0,00 % (5,80 %)

nach Verkehrsunfall 0,00 % (0,00 %) 0,00 % (6,67 %) 0,0 % (1,45 %)

nach Arbeitsunfall 3,03 % (1,85 %) 0,00 % (0,00 %) 2,17 % (1,45 %)

Verkehrsunfall
groß (mehrere Verletz-
te oder Tote)  0,00 % (1,85 %) 0,00 % (0,00 %) 0,00 % (1,45 %)

klein 9,09 % (9,26 %) 7,69 % (13,33 %) 8,69 % (10,14 %)

Fehlfahrt 0,00 % (1,85 %) 0,00 % (0,00 %) 0,00 % (1,45 %)

Amtshilfe 0,00 % (1,85 %) 0,00 % (0,00 %) 0,00 % (1,45 %)

Tod in Folge von 
Suchtmittelkonsum 0,00 % (3,75 %) 0,00 % (0,00 %) 0,00 % (2,90 %)

Prozentuale Anteile der Einsatzindikationen 2017 pro Schicht bzw. gesamt. (In Klammer Werte 
aus dem Vorjahr, sofern da schon erfasst.)




